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Das Österreichische Komitee für Soziale Arbeit 

 
 

wurde im Jahr 1956 als überparteilicher, bundesweiter Verein gegründet. Sein Ziel als Dachorganisation ist, eine 
Plattform für alle im Sozialbereich Engagierten zu sein. Dem ÖKSA gehören eine Reihe von staatlichen und Nicht-
Regierungsorganisationen als ordentliche Mitglieder an, die weite Bereiche der Sozialarbeit mit ihren vielfältigen 
Formen repräsentieren. Aber auch Einzelpersonen sind dem ÖKSA als fördernde Mitglieder verbunden.  
 
Die Struktur des ÖKSA setzt sich folgendermaßen zusammen: Im Vorstand sind mit acht großen 
Wohlfahrtsorganisationen (Caritas, Diakonie, Volkshilfe Österreich, Österreichisches Hilfswerk, Österreichisches 
Rotes Kreuz, Arbeiter-Samariter-Bund Österreich, Jugend am Werk, Lebenshilfe Österreich), dem 
Bundesministerium Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz und drei Bundesländern (Oberösterreich, 
Niederösterreich, Wien), maßgebliche Entscheidungsträger für die österreichische Sozialpolitik und –praxis 
vertreten. Diese in Österreich einzigartige Zusammensetzung sichert das Einbringen eines breiten Meinungs- und 
Erfahrungsspektrums, wodurch relevante Themen der Sozial- und Gesellschaftspolitik aufgegriffen, transparenter 
gemacht und ihrer Bestimmung zugeführt werden können. 
 
Mittels regelmäßig veranstalteter bundesweiter Tagungen zu aktuellen sozialpolitischen Themen, haben vor allem 
MultiplikatorInnen im Sozialbereich die Gelegenheit, Erfahrungen auszutauschen und Erkenntnisse bzw. 
Forderungen an Bund und Länder weiterzugeben.  
 
Die Ergebnisse der Veranstaltungen werden in Broschüren dokumentiert, um allen Interessierten zur Verfügung 
zu stehen. 
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